




Mehr Infos:
hs-gesundheit.de



Kommunikation ist Leben. Logopädie sichert 
Lebensqualität. 

Sprache und Kommunikation spielen in allen Lebens- 

bereichen eine wichtige Rolle. Das Tätigkeitsfeld von 

Logopäd*innen umfasst die Prävention, die Diagnostik 

und die Behandlung von Sprach-, Sprech-, Schrift- 

sprach-, Stimm-, Schluck- und Hörstörungen bei 

Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen sowie 

deren Beratung. Verfolgt wird das Ziel, Patient*innen 

eine bestmögliche Teilhabe am sozialen und 

gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen.

Das Studium der Logopädie an der Hochschule für  

Gesundheit in Bochum bietet innovative und technik-

basierte Lehr- und Lernmethoden. Ihnen werden die 

notwendigen theoretischen Grundlagen, Fähigkeiten 

und Methoden zu einem eigenverantwortlichen, 

evidenzbasierten therapeutischen Handeln sowie zu 

einer kritisch theoriegeleiteten Reflexion vermittelt.  

Im Vordergrund steht eine wissenschaftliche  

und kritische Auseinandersetzung mit logopädischen 

Themenkomplexen sowie der Theorie-Praxis-Transfer, 

der in aufeinander abgestimmten Theorie- und 

Praxismodulen ermöglicht wird.



Für den Zugang zum Studiengang Logopädie bestehen 

folgende Voraussetzungen:

 

Formale Voraussetzungen:

•	 Hochschulzugangsberechtigung (z. B. Allgemeine 
Hochschulreife, Fachhochschulreife, ein bereits 
abgeschlossenes Hochschulstudium, Zugang zum 
Studium „ohne Abitur“ für beruflich Qualifizierte)

•	 Gesundheitszeugnis
•	 Der Studiengang ist zulassungsbeschränkt.  

Informationen zum Numerus Clausus (NC)  
gibt die Zentrale Studienberatung (ZSB).

Persönliche Voraussetzungen:

•	 Einfühlungsvermögen 
•	 Kreativität
•	 Stabile Persönlichkeit und Belastbarkeit
•	 Sehr gute Kenntnisse der deutschen 

Rechtschreibung und Grammatik
•	 Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•	 Stimmliche Sicherheit
•	 PC-Kenntnisse

Das Studium auf einen Blick

Abschluss Bachelor of Science (B.Sc.) + staatlich 
anerkannte Berufszulassung

Studienform Vollzeit, primärqualifizierend

Regelstudienzeit 7 Semester

Credit Points 210 ECTS

Kosten Semesterbeitrag, keine Studiengebühren

Bewerbung i.d.R. online bis zum 15.07.; für andere
Zielgruppen (Studium ohne Abi, interna-
tionale Bewerber*innen) abweichend

Studienbeginn jeweils zum Wintersemester



•	 Prävention, Diagnostik, Beratung und  
Behandlung von Menschen mit Sprach-,  
Sprech-, Schriftsprach-, Stimm-, Schluck-  
und Hörstörungen über die Lebensspanne 

•	 Doppelqualifikation: Bachelor of Science und 
Berufsabschluss staatlich geprüfte*r Logopäde*in 

•	 Aufwand: wöchentlich circa 30 Zeitstunden 
(Präsenzzeit, aber auch Selbstlernzeit und 
praktische Studienphase)

Besonderheiten

Die gesetzlich vorgeschriebenen 2.100 Praxisstunden 

der LogAPrO (Ausbildungs- und Prüfungsordnung  

für Logopäden) werden in den Praxismodulen 

umgesetzt, die in enger Verzahnung mit theoretischen 

Inhalten stehen. Die Praxismodule beinhalten 

praxisnahe Seminare, interne praktische Studienphasen 

und ein Praxissemester. Die internen Praxisphasen 

finden in der hochschulintegrierten Lehr- und 

Forschungsambulanz statt. Die externe praktische 

Studienphase wird in ausgewählten kooperierenden 

Einrichtungen (Kliniken und Praxen) absolviert und 

durch eine engmaschige fachliche Anleitung begleitet. 

Es besteht auch die Möglichkeit, das Praxissemester  

im Ausland zu absolvieren. Die Räumlichkeiten  

sind mit modernen, mediengestützten Therapie-  

und Diagnostikverfahren (z. B. ein Audiometrie-  

und Blicklabor) ausgestattet. Die Lehre erfolgt mit 

hohem Wissenschafts- und Technologiebezug.







•	 Doppelte Qualifikation (Bachelor of Science und 

Berufsabschluss staatlich geprüfte*r Logopäde*in) 

•	 Heute die Gesundheitsversorgung von morgen 

mitgestalten 

•	 Netzwerk von über 180 Kooperationspartner*innen 

aus Kliniken und Praxen 

•	 Einbindung in laufende nationale und internationale 

Forschungsprojekte zur Verbesserung der 

logopädischen Versorgung 

•	 Fachspezifische und interdisziplinäre Lehre auf 

höchstem Niveau 

•	 Enge Verzahnung von Lehre, Forschung und Praxis 

von Studienbeginn an 

•	 Unter anderem Umsetzung von Digitalisierung  

und Mehrsprachigkeit 

•	 Internationale Vernetzung und Zusammenarbeit 

•	 Individuelle Betreuung durch ein interprofessionelles 

Team 

•	 Einzigartige Skills-Labs, Bibliothek, mediale und 

technische Ausstattung
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